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Kleine Anfrage   
 
der Abgeordneten Claudia Hämmerling (GRÜNE)  
 
vom 26. März 2012 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 27. März 2012) und  Antwort 
 
Unbeantwortete Frage zum Artenschutz in Tierpark und Zoo aus Drs. 17/10154? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
Die Kleine Anfrage betrifft Sachverhalte, die der 

Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis 
beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine 
Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und hat 
daher den Direktor vom Berliner Zoo und Tierpark 
Friedrichsfelde, Herrn Dr. Blaszkiewitz, um eine 
Stellungnahme gebeten, die von dort in eigener 
Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. 
Sie wird nachfolgend zu den Fragen 2 bis 4 wieder-
gegeben: 
 

Frage 1: An wie vielen EEP´s beteiligen sich Zoo und 
Tierpark nicht, obwohl sie Tiere von Arten halten, für die 
es EEP´s gibt und welche konkreten Gründe gibt es für 
die jeweilige Tierart? 

 
Antwort zu 1: Der Senat weist darauf hin, dass die 

Fragen der Kleinen Anfrage (17/10154) vom 26.01.2012 
beantwortet wurden und ihm zu diesem Sachverhalt keine 
neueren Erkenntnisse vorliegen. 

 
 
Frage 2: Wie viele Elefanten halten Zoo und Tierpark, 

bitte jeweils getrennt angeben für Afrikanische und 
Asiatische Elefanten je Standort? 

 
Antwort zu 2: Dazu liegt folgende Auskunft von Dr. 

Blaszkiewitz vor: 
 
Der Zoologische Garten hält 6 Asiatische Elefanten. 
 
Der Tierpark hält 8 Asiatische und 6 Afrikanische 

Elefanten. 
 
 
 
 
 
 
 

Frage 3: Sind Zoo und Tierpark für Elefanten an den 
jeweiligen EEP´s beteiligt und wenn nein, warum nicht? 

 
Antwort zu 3: Nach Auskunft von Dr. Blaszkiewitz 

beteiligen sich der Zoologische Garten und der Tierpark 
an keinem Europäischen Arterhaltungsprogramm für 
Elefanten. Die Entscheidung über die Teilnahme an einem 
Europäischen Erhaltungszuchtprogramm (EEP) liegt aus-
schließlich in der Verantwortung des Zoologischen 
Gartens oder des Tierparks. Der Senat verweist auch hier 
auf seine Antwort zu den Fragen 1 und 2 der Kleinen 
Anfrage (17/10154) vom 26.01.2012. 

 
Frage 4: Wie viele Pfleger kümmern sich im Zoo und 

im Tierpark jeweils um Elefanten und welche Aufgaben 
haben diese Pfleger neben dieser Tätigkeit? 

 
Antwort zu 4: Nach Auskunft von Herrn Dr. 

Blaszkiewitz werden die Elefanten im Zoologischen 
Garten von 2 Tierpflegern und im Tierpark von 4 Tier-
pflegern täglich betreut. Die Pfleger sind in dieser Zeit 
ausschließlich für die Betreuung der Tiere zuständig. 

 
 

Berlin, den 30. April 2012 
 
 
In Vertretung 
C h r i s t i a n G a e b l e r 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Mai 2012) 


